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Motion betreffend Beitritt des Kantons Zug zur “Charta Kreislauforientiertes Bauen” 

Der Regierungsrat des Kantons Zug wird beauftragt, der “Charta Kreislauforientiertes 

Bauen” beizutreten.  

Begründung: 

Die "Charta Kreislauforientiertes Bauen" ist ein Zusammenschluss grosser privater und öf-

fentlicher Bauherren, die sich zum kreislauforientierten Bauen bekennen. Dazu zählen bei-

spielsweise UBS, Post oder der Kanton Zürich oder „ZugEstates“.  

Im Mittelpunkt der Charta steht das freiwillige Zusammenwirken, das gemeinsame Lernen 

und Vernetzen, um konkrete Schritte in Richtung zirkuläres Bauen zu unternehmen.  

Gemeinsame Ambition ist es, bis 2030 die Verwendung von nicht erneuerbaren Primärroh-

stoffen auf 50% der Gesamtmasse zu reduzieren, den Ausstoss indirekter Treibhaus-

gasemissionen zu senken und die Kreislauffähigkeit von Sanierungen und Neubauten zu 

verbessern. Hierfür wird pro Partnerorganisation bis 2026 ein Aktionsplan ausgearbeitet. 

Für den Kanton Zug bietet die “Charta Kreislauforientiertes Bauen” die Chance, sich mit an-

deren grossen Bauherrschaften zu vernetzen und vom Wissensaustausch zu profitieren. Zu-

dem würde der Kanton Zug als öffentliche Bauherrschaft seine Vorbildfunktion wahrnehmen 

und durch seine Nachfrage die Innovation in der lokalen Baubranche fördern.  

 

Für die Fraktion:  

Luzian Franzini 

Vorlage Nr.  3751.1
Laufnummer 17747
Eingang 17. Juni 2024


